
Tipps für wirtschaftliches Heizen

Thermostatventile      

Alle Heizkörper in Ihrer Wohnung sind mit 
sogenannten „Thermostatventilen“ ausge-
stattet. Diese Ventile halten die gewünsch-
te Raumtemperatur automatisch konstant. 
Der eingebaute Temperaturfühler über-
wacht die Raumtemperatur und reguliert 
das Ventil. Sie selbst brauchen nichts mehr 
zu tun, als das Thermostatventil einmal 
auf den Wert einzustellen, bei dem Sie die 
ge-wünschte Raumtemperatur erreichen. 
Dabei muss der Wert nicht an jedem Heiz-
körper gleich sein. Kontrollieren Sie die 
Temperatur darauf hin doch mal mit einem 
Thermometer!

Das Thermostatventil spart sozusagen 
automatisch Energie: Ist die gewünschte 
Raumtemperatur erreicht, wird das Ventil 
geschlossen. Sinkt die Temperatur, öffnet 
sich das Ventil, und der Heizkörper erwärmt 
sich wieder.

Das Thermostatventil kann nur richtig ar-
beiten, wenn es nicht von Gardinen oder 
Vorhänge verdeckt wird, weil es in diesem 
Fall zu schnell schließt und die gewünschte 
Raumtemperatur nicht erreicht wird.

Bitte drehen Sie das Ventil nicht ganz auf, 
wenn Ihnen kalt ist, und wieder zu, wenn es 
warm genug ist! Dadurch wird keine Ener-
gie gespart, weil die Räume zunächst über-
heizt werden und danach auskühlen, um 
erneut überheizt zu werden. Vertrauen Sie 
der Automatik!

Die moderne Kesselanlage - Wissenswertes!

Eine moderne Wärmeerzeugungsanlage ist Compu-
ter gesteuert und erzeugt nur so viel Wärme, wie bei 
der entsprechenden Außentemperatur benötigt wird. 
Das bedeutet, dass die Heizkörper nicht mehr so heiß 
werden wie früher, trotzdem wird die gewünschte 
Raumtemperatur erreicht. 

Im Sommer wird die Anlage nicht mehr vollstän-
dig abgeschaltet. Sie ist ständig in Bereitschaft und 
springt sofort an, wenn z.B. an kühlen Sommertagen 
der Wärmebedarf steigt. So garantieren wir Ihnen 
durch moderne Technik das ganze Jahr hindurch eine 
wirtschaftliche und komfortable Wärmeversorgung.

Nachts wird die Temperatur der Kesselanlage auto-
matisch etwas abgesenkt. So sparen Sie sozusagen 
„im Schlaf“ Energie- und Heizkosten.



Lüften     

Wenn Sie Ihre Wohnung lüften, machen Sie 
dies bitte kurz und heftig.  Wenn möglich 
öffnen Sie gegenüberliegende Fenster. 

Bei „Durchzug“ wird die Wohnung schnell 
mit frischer Luft versorgt, ohne dass die 
Räume auskühlen. Auf Dauer lassen  „Kipp-
Fenster“ viel Wärme entweichen, aber nur 
wenig Frischluft in den Raum. 

Stellen Sie während des Lüftens das Ther-
mostatventil auf Frostschutz (Wert*), weil 
sonst das Ventil den Wärmeverlust durch 
die Lüftung sofort auszugleichen versucht. 

Was sonst noch Heizenergie spart ...

Schließen Sie abends/nachts Ihre Rollläden oder auch 
Vorhänge, die Fenster verschließen, aber nicht die 
Heizkörper verdecken. Das hält Zugluft und Kälte ab 
und verhindert ein schnelles Entweichen der Wärme.

Wussten Sie schon? 1° C mehr Wärme im Raum be-
deutet 6 % mehr Energiebedarf. Insofern beeinflusst 
die Raumtemperatur die Höhe der individuellen Heiz-
kosten.

Denken Sie an unsere Tipps. Sie sind einfach umzuset-
zen und ermöglichen Ihnen den sparsamen Umgang 
mit Energie. Das schont nicht nur die Umwelt sondern 
auch Ihren Geldbeutel.
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